
Paul Irving Anderson forscht seit Jahrzehnten über Fontane. 
1967 traf er erstmals auf „Effi Briest“ und von da an war der junge Mann aus den USA, 
der seit 1974 in Deutschland lebt, fasziniert von Theodor Fontane. 
„Effi Briest“ war so etwas wie Liebe auf den ersten Blick und behielt immer einen 
besonders Stellenwert.  1968 bekam Anderson ein einjähriges S�pendium für Deutschland 
und beschloss, über Fontanes Leben und Werk zu promovieren. 
Der Roman „Effi Briest“ ist keine reine Fik�on sondern wie alle Fontane-Romane steckt 
auch er voller Fakten. Dieser dri�letzte Roman Fontanes zeigt sich als ein Meisterwerk 
über die Verflechtung und Wechselwirkung von Kunst, Gesellscha� und Poli�k. Er steckt 
voller Anspielungen, Vorausdeutungen und Symbolik.

In seinem spannenden Vortrag geht Paul Irving Anderson 
den Fakten und Geheimnissen auf den Grund und ist 
überzeugt davon, dass in der Figur des Baron Geert von 
Inste�en, dem sehr viel älteren Ga�en Effi s, mehrere 
reale Personen stecken.  Der Fontane-Forscher ist bei 
seinen intensiven Forschungen auf bis dahin unbekannte 
oder nur wenig bekannte Quellen gestoßen, die seine 
Vermutungen belegen. Auch Landin spielt darin eine Rolle.

Dr. Paul Irving Anderson ist Mitglied der Theodor Fontane 
Gesellscha� und der Fouqué-Gesellscha� Berlin-Brandenburg.
Der Vortrag findet mit musikalischer Umrahmung sta�. 
Im Anschluss wird zu Kaffee und Kuchen eingeladen.
  

Der Eintri� ist frei – um eine Spende zugunsten des 
Wiederau�aus der Landiner Dor�irche wird gebeten.

Der Förderverein zur Erhaltung der Dorfkirche Landin e.V. 

und das Kulturzentrum Rathenow GmbH präsentieren:

Am Sonntag, 27. Oktober 2019, 

um 15:00 Uhr im Gemeindehaus Landin

Sonntag, 27. Oktober 2019,  14:00 Uhr vor der Kirche  bzw.  15:00 Uhr,  

Gemeindehaus Landin,  Parkstraße 3A,  14715 Kotzen OT Landin

„3 STAMMBÄUME FÜR INSTETTEN 
oder

MÄNNERROMAN EFFI BRIEST“
  

Vortrag mit Bildern 
von Dr. Paul Irving Anderson

Vor dem Vortrag findet um 14 Uhr eine Führung durch die Landiner Kirche sta�! 


